
Diese multilaterale Grundausbildung zielt
darauf ab, in der Jugendarbeit
engagierte Fachkräfte für interkulturelle
Lernprozesse zu sensibilisieren, ihnen
Instrumente für eine auf Vielfalt
basierende Arbeit an die Hand geben
und sie zu ermutigen, Begegnungen
zwischen jungen Menschen aus aller Welt
anzuregen. 

Dazu wollen wir die euromediterrane
Zusammenarbeit stärken und jungen
Fachkräften die Möglichkeit geben,
durch Begegnungsprogramme ihr eigenes
internationales Netzwerk aufzubauen.

Was ist  das?

Für wen?

Interkulturelle Begegnungsleiter*innen
und alle, die sich für die Organisation
von Jugendaustauschprojekten
interessieren (Angestellte und Freiwillige
in Jugendorganisationen,
Sozialarbeiter*innen, Erzieher*innen,
Studierende...), die mindestens 18 Jahre
alt sind. 

Nächste Ausbi ldungswochen:

14.-21 .  Februar 2025 in Tunis

oder Umgebung und 20.-27.
Juni  2025 in Ber l in

Folgende Module:  Frankreich
2026

Am Beispiel  des euromediterranen Raums

Methodische und organisatorische Ansätze

Diese Grundausbildung entspricht den
Standards für die Ausbildung von
Jugendleiterinnen und Jugendleitern in
interkulturellen Jugendbegegnungen, die
gemeinsam vom DFJW und
internationalen Partnern entwickelt
wurden. Sie wird durch das DFJW
zertifiziert.

Die Ausbildung besteht aus drei Phasen,
die in Zusammenarbeit mit den
Projektpartnern organisiert werden. Die
Module sind so aufgebaut, dass die
Teilnehmenden die Ausbildung in jeder
beliebigen Stadt beginnen können. 

Das gesamte Programm wird von
Dolmetscher*innen auf Französisch,
Deutsch und Arabisch übersetzt.

 Die Anerkennung als Bildungsurlaub ist
angestrebt aber leider nicht garantiert.

Rahmen



Sensibilisierung für die rechtlichen
Rahmenbedingungen für die internationale
Jugendarbeit, Vergleich der verschiedenen
Systeme

Sensibilisierung für Konflikte im
Jugendaustausch

Methoden der Evaluierung und Regulierung

Sprachanimation und Aufwertung der
mehrsprachigen Dimension von
Jugendbegegnungen

Die Teilnehmenden werden ermutigt, sich
hinterfragend mit den vorgeschlagenen
Methoden auseinanderzusetzen und sie im
Hinblick auf ihre Anwendbarkeit mit
verschiedenen Gruppen zu diskutieren. Sie
sollten auch in der Lage sein, ihre eigenen
Handlungen in interkulturellen Situationen
mit Abstand zu betrachten.

www.centre-francais.de
Facebook: Centre Français de Berl in

Instagram: @cf_berl in

Infos und Anmeldung
tandem@centre-francais.de

Centre Français de Berl in gGmbH
Müllerstr.  74
13349 Berl in

250 € Einzelperson /  200 € Ermäßigt

Die Preise beinhalten die Kosten für  Organisat ion,

Ausbi ldung und Unterkunft  mit  Vol lpension.

Reisekosten können im Rahmen eines
Pauschalbetrags übernommen werden.  

Für  Arbeitslose oder Studierende kann eine
Ermäßigung gewährt  werden.

Methoden und Übungen zum interkulturellen
Lernen, die für internationale und
mehrsprachige Jugendgruppen geeignet sind

Planung und Durchführung des Programms
einer interkulturellen Begegnung,
Finanzierungsmöglichkeiten und Kenntnis der
internationalen Jugendprogramme (DFJW,
ERASMUS+...)

Sensibilisierung für interkulturelles Lernen,
Pädagogik und Entwicklung interkultureller
Kompetenzen

Die Rolle der Jugendleiter*innen und die
Aufgabenverteilung innerhalb des Teams,
Anforderungen an die Betreuung von
Jugendgruppen, die weniger Zugang zu
Mobilitätsprogrammen haben

Gruppendynamik, Leben in der Gemeinschaft

Im Laufe des Seminars werden folgende Themen behandelt:


